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I. Veröffentlichung von Beschlüssen

In der Sitzung des Hauptausschusses am 19.03.2026 wurde folgender Beschluss gefasst:

Beschluss-Nr.: 008/26
Der Hauptausschuss der Stadt Zehdenick beschließt
den Wiederkauf des Grundstücks in Zehdenick, Fichtenweg Nr. 9, Flur 20, Flurstück 1045 mit 632 m².

Nach erfolgtem Wiederkauf und Umschreibungsreife in Eigentum der Stadt erfolgt die erneute Ausschreibung zum Verkauf zum Zweck der Bebauung mit 
einem Wohnhaus gemäß der Vergaberichtlinie (Einheimischenmodell) zum dann gültigen Bodenrichtwert für baureifes Land für Zehdenick, Randlage Süd.

Marco Kalmutzke
Stellv. Bürgermeister
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II. Veröffentlichung von Bekanntmachungen

Bekanntmachung 
über den Beginn und das Ende der Wahlzeit sowie über Wahlbezirke/Wahllokale 

für die Wahl des hauptamtlichen Bürgermeisters der Stadt Zehdenick am 10. Mai 2026

1.	 Am 10. Mai 2026 findet die Wahl des hauptamtlichen Bürgermeisters der Stadt Zehdenick statt.

	 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

	 Das Wahlgebiet umfasst die Stadt Zehdenick.

	 Eine etwaig notwendig werdende Stichwahl für die Wahl des hauptamtlichen Bürgermeisters der Stadt Zehdenick findet am 31. Mai 2026 im selben 
Zeitraum und Wahlgebiet statt.

2.	 Die Stadt Zehdenick ist in folgende 21 Wahlbezirke/Wahllokale eingeteilt: 

Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraums (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, Zimmer-Nr.)

1 Kernstadt Zehdenick GEWO (Marktstraße 15, 16792 Zehdenick)

2 Kernstadt Zehdenick Stadtverwaltung Zehdenick (Falkenthaler Chaussee 1, 16792 Zehdenick)

3 Kernstadt Zehdenick Havelland-Grundschule, Speisesaal 1 (Marianne-Grunthal-Str. 2, 16792 Zehdenick)

4 Kernstadt Zehdenick Havelland-Grundschule, Speisesaal 2 (Marianne-Grunthal-Str. 2, 16792 Zehdenick)

5 Kernstadt Zehdenick Ehemalige Grundschule, Nebengebäude (Hospitalstraße 1,16792 Zehdenick)

6 Kernstadt Zehdenick Linden-Grundschule, Speisesaal (Dammhaststraße 8, 16792 Zehdenick)

7 Kernstadt Zehdenick Georg-Mendheim-Oberstufenzentrum (OSZ) (Wesendorfer Weg 39, 16792 Zehdenick)

8 Kernstadt Zehdenick Linden-Grundschule, Schulgebäude (Dammhaststraße 8, 16792 Zehdenick)

9 OT Badingen Feuerwehrgebäude (Badinger Dorfstraße 13c, 16792 Zehdenick)

10 OT Bergsdorf Gemeindezentrum (Bergsdorfer Dorfstr. 106a, 16792 Zehdenick)

11 OT Burgwall Gemeindezentrum (Haveleck 6 [Am Sportplatz], 16792 Zehdenick)

12 OT Kappe Gemeindezentrum (Kapper Dorfstraße 54, 16792 Zehdenick)

13 OT Klein-Mutz Feuerwehrgebäude, Schulungsraum (Häsener Straße 1, 16792 Zehdenick)

14 OT Krewelin Gemeindebüro (Kreweliner Dorfstraße 10a, 16792 Zehdenick)

15 OT Kurtschlag Gemeindezentrum (Rübengasse 8, 16792 Zehdenick)

16 OT Marienthal Gemeindezentrum (Marienthaler Dorfstraße 45a, 16792 Zehdenick)

17 OT Mildenberg Gemeindezentrum (Ribbecker Straße 1, 16792 Zehdenick)

18 OT Ribbeck Gemeindebüro (Ribbecker Dorfstraße 36, 16792 Zehdenick)

19 OT Vogelsang Gemeindebüro (Zehdenicker Straße 11, 16792 Zehdenick)

20 OT Wesendorf Gemeindezentrum (Dorfanger 22, 16792 Zehdenick)

21 OT Zabelsdorf Gemeindezentrum (Wentower Straße 8, 16792 Zehdenick)

In den Wahlbenachrichtigungen, die den wahlberechtigten Personen bis 
spätestens zum 19.04.2026 zugegangen sind , sind der Wahlbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem die jeweilige wahlberechtigte Person zu wäh-
len hat.

Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 
14.30 Uhr am Wahltag im Rathaus, Am Markt 11, Ratssaal sowie in der 
Stadtverwaltung, Falkenthaler Chaussee 1, Zi. 231 zusammen. 

3.	 Jede wahlberechtigte Person hat bei der Wahl des hauptamtlichen Bür-
germeisters eine Stimme. 

4.	 Die Stimmzettel werden amtlich erstellt und im Wahllokal bereitgehal-
ten. Sie enthalten die im Wahlgebiet zugelassenen Wahlvorschläge.

5.	 Die wählende Person muss den Bewerber, dem sie ihre Stimme geben 
will, durch Ankreuzen eindeutig kennzeichnen. 

	 (Ist für eine etwaig notwendig werdende Stichwahl nur ein Bewerber 
zugelassen, hat die wählende Person ihr Wahlrecht in der Weise aus-
zuüben, dass sie in einem der bei den Worten „Ja“ oder „Nein“ befind-
lichen Kreise ein Kreuz einsetzt.)
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	 Der Stimmzettel muss von der wahlberechtigten Person in einer Wahl-
kabine des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass ihre Stimmabgabe 
nicht erkennbar ist.

6.	 Die wählende Person hat sich auf Verlangen des Wahlvorstands auszu-
weisen.

7.	 Die wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann ihre 
Stimme nur in dem für sie zuständigen Wahllokal abgeben.

8.	 Die wahlberechtigte Person, die einen Wahlschein besitzt, kann an 
der Wahl 
a)	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Wahlge-

biets oder
b)	 durch Briefwahl

	 teilnehmen.

9.	 Die Briefwahl wird in folgender Weise ausgeübt:

a) 	 Die wahlberechtigte Person kennzeichnet ihren Stimmzettel persön-
lich und unbeobachtet.

b)	 Sie legt den Stimmzettel unbeobachtet in den amtlichen Wahlum-
schlag und verschließt diesen.

c)	 Sie unterschreibt unter Angabe des Ortes und des Tages die auf 
dem Wahlschein vorgedruckte „Versicherung an Eides statt zur 
Briefwahl“.

d)	 Sie legt den verschlossenen Wahlumschlag und den unterschriebe-
nen Wahlschein in den Wahlbriefumschlag.

e)	 Sie verschließt den Wahlbriefumschlag.
f)	 Sie übersendet den Wahlbrief an die zuständige, auf dem Wahl-

briefumschlag angegebene Stelle so rechtzeitig, dass der Wahlbrief 
spätestens bis 18.00 Uhr am Wahltag (bzw. ggf. am Tag der Stich-
wahl) eingeht. Sie kann den Wahlbrief auch dort abgeben.

	 Nähere Hinweise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird, sind dem 
Wahlschein (ggf. auf der Rückseite) sowie dem Einleger „Merkblatt zur 
Briefwahl“ zu entnehmen.

	 Wer nicht lesen kann oder wegen einer körperlichen Behinderung nicht 
in der Lage ist, die Briefwahl persönlich auszuüben, kann sich der Hilfe 

einer anderen Person (Hilfsperson) bedienen. Die Hilfsperson hat durch 
Unterschreiben der „Versicherung an Eides statt zur Briefwahl“ zu be-
stätigen, dass sie den Stimmzettel nach dem Willen der wahlberechtig-
ten Person gekennzeichnet hat.

	 Holt die wahlberechtigte Person persönlich den Wahlschein und die 
Briefwahlunterlagen bei der Wahlbehörde ab, so wird ihr Gelegenheit 
gegeben, die Briefwahl an Ort und Stelle auszuüben. Die Wahlbehörde 
hat zu diesem Zweck eine Wahlkabine aufgestellt, damit der Stimm-
zettel unbeobachtet gekennzeichnet und in den Stimmzettelumschlag 
gelegt werden kann. Die Wahlbehörde nimmt die Wahlbriefe entgegen, 
hält sie unter Verschluss und übergibt sie rechtzeitig am Wahltag dem 
Wahlleiter.

	 Wahlberechtigte Personen, die erst für die mögliche Stichwahl (siehe 
Nummer 1) am 31. Mai 2026 wahlberechtigt oder nicht in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen sind und bereits für die Wahl am 10. Mai 
2026 einen Wahlschein bekommen haben, erhalten nach Maßgabe 
der Kommunalwahlverordnung von Amtswegen einen Wahlschein für 
die Stichwahl. Wahlberechtigten Personen, die für die Wahl am 10. 
Mai 2026 einen Wahlschein mit Briefwahlunterlagen erhalten haben, 
wird für die Stichwahl von Amts wegen wiederum ein Wahlschein mit 
Briefwahlunterlagen ausgestellt und zugesendet, es sei denn, aus dem 
Antrag ergibt sich, dass die wahlberechtigte Person bei der Stichwahl 
in ihrem Wahlbezirk wählen will.

	
10.	 Die Wahl ist öffentlich. Jedermann hat zum Wahllokal und zu den Brief-

wahlvorständen Zutritt, soweit das ohne Störung des Wahlgeschäfts 
möglich ist.

11.	 Nach den Vorschriften des Strafgesetzbuches wird bestraft, wer unbe-
fugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt 
oder das Ergebnis verfälscht.

Zehdenick, 09.04.2026

Marco Kalmutzke
Stellv. Bürgermeister

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Wahlausschusses der Stadt Zehdenick

Bekanntmachung des Wahlleiters der Stadt Zehdenick

Tag: 	 Dienstag, den 12.05.2026

Beginn:	 18:00 Uhr

Ort:	 Rathaus, Ratssaal, Am Markt 11, 16792 Zehdenick

Tagesordnung 
1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Berichterstattung durch den Wahlleiter der Stadt Zehdenick
3.	 Feststellung des Wahlergebnisses für die Wahl des hauptamtlichen Bürgermeisters der Stadt Zehdenick am 10.05.2026 
4.	 Feststellung der zugelassenen Bewerber für die Teilnahme an der Stichwahl am 31.05.2026

André Ullmann
Wahlleiter
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Schiedspersonen gesucht

Zum Ablauf der aktuellen Wahlperiode im Juni 2026 sucht die Stadt 
Zehdenick interessierte Bewerberinnen und Bewerber für die Be-
setzung der Schiedsstelle der Stadt Zehdenick mit einer Schieds-
person sowie mit einer stellvertretenden Schiedsperson. Bewer-
bungsschluss ist der 15. Mai 2026.

Die Schiedsperson und die stellvertretende Schiedsperson werden von der 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zehdenick für die Dauer von fünf 
Jahren gewählt. Die Berufung und Verpflichtung in das Amt erfolgt durch 
die Direktorin des Amtsgerichtes Zehdenick, unter deren fachlicher Aufsicht 
die Schiedspersonen stehen. Die Aufgaben der Schiedsstelle werden von 
Schiedspersonen ehrenamtlich wahrgenommen. Sie erhalten nach der Auf-
wandsentschädigungssatzung für Schiedspersonen der Stadt Zehdenick eine 
monatliche Aufwandsentschädigung.

AUFGABEN EINER SCHIEDSPERSON
Unter dem Motto „Schlichten statt Richten“ besteht die Aufgabe einer 
Schiedsperson darin, festgefahrene Konfliktsituationen und verhärtete 
Fronten durch Verhandlungsgeschick aufzubrechen und dadurch Meinungs-
verschiedenheiten und Streitigkeiten zivilrechtlicher und strafrechtlicher Art 
zu schlichten. Durch Abschluss eines entsprechend zu protokollierenden 
Vergleiches sollen so gerichtliche Auseinandersetzungen vermieden werden.

Die Schiedsstellen sind für bürgerliche Rechtsstreitigkeiten, insbesondere 
nachbarrechtliche Auseinandersetzungen (nicht aber für Angelegenheiten 
der Familiengerichte und der Arbeitsgerichte) sowie für bestimmte straf-
rechtliche Delikte (u. a. Hausfriedensbruch, Beleidigung, Körperverletzung, 
Bedrohung, Sachbeschädigung) zuständig.

VORAUSSETZUNGEN
Für die Berufung als Schiedsperson sollen Bewerberinnen und Bewerber 
entsprechend den Maßgaben des Brandenburgischen Schiedsstellen- und 
Gütestellengesetzes (BbgSchGG) das 25. Lebensjahr vollendet haben und 
im Bereich der Schiedsstelle, d. h. in Zehdenick einschließlich der Ortsteile, 
wohnen. 

Zudem wird geprüft, ob die Bewerberinnen und Bewerber nach der Persön-
lichkeit und ihren Fähigkeiten für das Amt geeignet sind sowie die Fähigkeit 
zur Bekleidung öffentlicher Ämter besitzen. Zudem dürfen sich die Personen 
nicht im Vermögensverfall (z. B. keine Insolvenz, kein Eintrag im Schuldner-
verzeichnis) befinden.

PERSÖNLICHEN ANFORDERUNGEN
Für das Ehrenamt ist es besonders wichtig, dass die Schiedsperson und 
die stellvertretende Schiedsperson ein offenes Ohr für die Probleme der 
Menschen haben, ein hohes Maß an menschlichem Einfühlungsvermögen 
mitbringen und eine gewisse Lebenserfahrung und Integrität besitzen so-
wie fähig sind, den Streitparteien vorurteilsfrei, sachlich und besonnen zu 
begegnen.

Für die Tätigkeit sollten die Bewerberinnen und Bewerber einen zur ord-
nungsgemäßen Wahrnehmung der Amtsgeschäfte hinreichenden Bildungs-
grad aufweisen, im mündlichen und schriftlichen Sprachgebrauch sicher sein 
und über die für die Amtsgeschäfte erforderliche Zeit verfügen.

Weitere Informationen zur Arbeit der Schiedsstellen erhalten Sie auch unter 
www.schiedsamt.de.

BEWERBUNG
Bewerbungen können bis zum 15.05.2026 bei der 

Stadt Zehdenick – Der Bürgermeister
Fachbereich Zentrale Verwaltung
Kennwort: Schiedsstelle
Falkenthaler Chaussee
16792 Zehdenick 

eingereicht werden.

Mit der Bewerbung ist ein einfaches Führungszeugnis einzureichen.

Ansprechpartner: Herr Winterhak | Tel. 03307–4684–121 | 
E-Mail: kommunales@zehdenick.de

Das Bewerbungsformular erhalten Sie von Herrn Winterhak sowie über die 
Internetseite der Stadt Zehdenick (www.zehdenick.de) unter der Rubrik Aus-
schreibungen.

Einladung zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Marienthal

Datum:	 Samstag, 30.05.2026
Ort:	 Gemeindezentrum Marienthal, 
	 Marienthaler Dorfstr. 45 A
Zeit:	 10:00 Uhr

Tagesordnung 
TOP 1	 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung
TOP 2	 Entlastung des Notjagdvorstandes
TOP 3	 Wahl des Jagdvorstandes 
	 (Vorsitzende/r, Stellv. Vorsitzende/r, Kassenwart/in, Beisitzer/in)
TOP 4	 Wahl der/des Kassenprüfers/in
TOP 5	 Wahl der/des Schriftführers/in
TOP 6	 Sonstiges

Jagdgenossen, die an der Versammlung nicht teilnehmen können, haben die 
Möglichkeit, sich bzw. ihre Interessen durch eine bevollmächtigte geschäfts-
fähige Person (Vertreter/in) vertreten zu lassen. 

Diese Person muss eine entsprechende Vollmacht vorlegen.

Marco Kalmutzke
Stellv. Bürgermeister und Notjagdvorstand
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Bekanntmachung Wasser- und Bodenverband „Uckermark-Havel“ 
Böschungsmahd und Sohlkrautung Frühjahr 2026

In der Zeit vom 18. Mai 2026 bis 19. Juli 2026 werden an ausgewählten 
Gewässern II. Ordnung und Landesgewässern im Verbandsgebiet die Bö-
schungen gemäht und Sohlen gekrautet. 
Grundlage der Arbeiten sind die Gewässerunterhaltungspläne des Verban-
des. 
Die betroffenen Gewässer sind im öffentlichen Geoportal des Wasser- und 
Bodenverbandes dargestellt (https://geoportal-uckermark-havel.de).

Grundstückseigentümer, Anlieger und Hinterlieger werden gemäß § 41 Was-
serhaushaltsgesetz gebeten, das Betreten oder Befahren ihrer Grundstücke 
zur Gewässerunterhaltung zu ermöglichen und alle Handlungen zu unterlas-
sen, die die Unterhaltung unmöglich machen oder wesentlich erschweren.

Karola Gundlach
Verbandsvorsteherin

Information der Stadt Zehdenick

Sitzungstermine der Stadtverordnetenversammlung Zehdenick und ihrer Ausschüsse

21.05.2026 – Hauptausschuss

Die Sitzungen finden regelmäßig um 18:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses, 
Am Markt 11, statt.

Sollten sich kurzfristige Änderungen zum Sitzungstag, dem Sitzungsort oder 
der Sitzungszeit ergeben, entnehmen Sie Informationen hierzu bitte aus der 
Tagespresse, dem Ratsinformationsportal auf der Homepage der Stadt Zeh-
denick (www.zehdenick.de) oder dem Bekanntmachungskasten neben dem 
Rathaus, Am Markt 11.

— Ende der amtlichen Bekanntmachungen —

Herausgeber: Stadt Zehdenick – Der Bürgermeister – Falkenthaler Chaussee 1, 16792 Zehdenick

Bezug möglich über die Stadtverwaltung Zehdenick, 16792 Zehdenick, Falkenthaler Chaussee 1
Auflage: 7.200 Exemplare – kostenlos verteilt
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Freiwillige Feuerwehr Zehdenick
 „Socken aus Castrop-Rauxel“ – Austausch der Feuerwehren

Anfang März machen sich 
sieben Kameraden der Feuer-
wehr Zehdenick auf den Weg. 
Einmal quer durch die Republik, 
zur Feuerwehr unserer Part-
nerstadt – Castrop-Rauxel. 
Genauer gesagt auf Einladung 
des Löschzuges Habinghorst.
Die Verbundenheit beider 
Städte dauert nun bereits sehr 
lange, doch das letzte Treffen 
von Abordnungen der jeweili-
gen Wehren ist mehr als 30 
Jahre her. So war es höchste 
Zeit, diese Verbindung neu zu 
beleben. Mit diesem Ziel und 
einer Portion Neugierde 
machen sich die Kameraden 
also auf den Weg.
Nach knapp sechs Stunden 
stand man sich dann erstmalig 
Auge in Auge gegenüber und es 
war ein bemerkenswerter 
Moment. Es gab sofort ein Band 
der Verbundenheit zwischen 
den Kameradinnen und Kame-
raden beider Wehren. So 
dauerte es auch nicht lang und 
man kam in einen engen 
Austausch über Technik und 
Taktik, über Zusammenhalt, die 
Herausforderungen im Feuer-
wehrleben und darüber hinaus.
Aber natürlich war dies nur der 
Auftakt einer Reihe offizieller 
Programmpunkte, für die sich 
die Kameradinnen und Kame-
raden haben einiges einfallen 
lassen. Am ersten Abend hatte 
der Bürgermeister der Stadt, 
Rajko Kravanja, alle Gäste und 
Vertreter der Feuerwehr 
Castrop-Rauxel zu einem 
gemeinsamen Abendessen 
eingeladen. Und niemand blieb 
unter sich, an den Tischen hatte 
man sich schnell gemischt und 
konnte die Gespräche über das 
„Wie macht ihr das …?“ und 
„Wie löst ihr jenes …?“  vertie-
fen. Kaum überraschend, die 

Herausforderungen der Feuer-
wehren sind sich sehr ähnlich. 
Aber spannend sind natürlich 
die Lösungen, wo man das eine 
oder andere teilen konnte. 
Am nächsten Morgen ging es 
dann einmal durch die ganze 
Stadt. Unser „Fremdenführer“ 
war Gerd Audehm, über den 
Sven Prozinski aus Zehdenick 
den ersten Kontakt herstellte. 
Nach Einblicken in die Entwick-
lung der Stadt stand die Besich-
tigung der Hauptfeuerwache 
an. Als man dann gegen Mittag 
zurück an der Wache des 
Löschzuges Habinghorst war, 
ging es direkt weiter. Der 
Löschzug hatte an diesem 
Samstag seinen Tag der offenen 
Tür. Dieser Anlass wurde 
genutzt, um Präsente der 
Feuerwehren auszutauschen 
und auch im Namen der Stadt 
Zehdenick ein Wort des Dankes 

für die Einladung auszuspre-
chen. 
Bereits jetzt war klar, diese 
Beziehung darf nicht wieder 30 
Jahre ruhen und so sprach 
Löschzugführer Lars Herrmann 
aus Zehdenick direkt eine 
Gegeneinladung an die Kame-
radinnen und Kameraden aus 
Castrop-Rauxel aus.
Nach dem offiziellen Teil der 
Veranstaltung ließ es die Band 
eines Kameraden dann noch 
gehörig scheppern und man 
beschloss dieses Wochenende 
gemeinsam auf der Feuerwa-
che. Denn die Kameraden 
hatten exklusiv Quartier im 
Gebäude des Löschzuges 
beziehen dürfen.
Am Sonntag hieß es dann 
Abschied nehmen. Allerdings 
nicht bevor Telefonnummern 
und kleine Geschenke der 
Kameraden untereinander die 

Seiten wechselten. Unter den 
vielen Dingen, die die Kamera-
den vorbereitet hatten, fanden 
sich auch das eine oder andere 
Paar Socken. Gestaltet im Stil 
der Stadt Castrop-Rauxel. Eine 
wunderbare Idee, nicht nur im 
Marketing.
Die Verbundenheit aller war ab 
dem ersten Moment etwas sehr 
Besonderes, natürlich war zu 
erwarten, dass das gemeinsame 
Interesse „Feuerwehr“ ein guter 
Ausgangspunkt ist, doch hätte 
niemand erwartet, dass es auch 
zwischenmenschlich sofort auf 
den Punkt passt. Nun ist der 
Anspruch besonders groß, das 
neu entzündete Feuer der 
Verbundenheit weiter zu 
nähren und am Leben zu halten.

Lars Herrmann
Löschzugführer des Löschzugs 

Zehdenick

Benjamin Laue, Florian Schmidt, Tommy Schneider, Nico Tessmer, Kameraden des Löschzuges Zehdenick, Gerd 
Audehm, stellvertretender Leiter der Feuerwehr Castrop-Rauxel , Nicolas Ulrich, Löschzugführer Löschzug Ha-
binghorst, Björn Gehre, Leiter der Feuerwehr und Bereichsleiter der hauptamtlichen Kräfte Castrop-Rauxel, Lars 
Herrmann, Löschzugführer der Feuerwehr Zehdenick, Rajko Kravanja, Bürgermeister der Stadt Castrop-Rauxl, 
Sven Prozinski stellvertretender Löschzugführer der Stadt Zehdenick, Timo Mydlaszewski Kamerad des Löschzuges 
Zehdenick und Tim Knepper, Kamerad des Löschzuges Habinghorst (v. l. n. r.)
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Feierliche Einweihung eines neuen Spielplatzes
Meilenstein am 26. März 2026 in der Linden-Grundschule in Zehdenick

Am 26. März 2026 wurde an der 
Linden-Grundschule in Zehde-
nick ein ganz besonderer 
Meilenstein begangen: die 
feierliche Einweihung des 
neuen Spielplatzes. Gäste der 
Stadt Zehdenick, Frau Rönsch, 
stellvertretend für den Bürger-
meister, Frau Schulz von der 
Kinder- und Jugendarbeit, Frau 
Langnickel, verantwortlich für 
die Schulen sowie alle Schüler 
mit ihren Lehrern erlebten nach 
einer Feueralarmübung ge-
meinsam diesen wichtigen 
Moment.
Betont wurde das Besondere 
des Projekts, was die aktive 
Beteiligung der Schüler bei der 

Auswahl der Spielgeräte war. So 
konnten sie ihre Wünsche und 
Ideen einbringen und haben 
maßgeblich zur Gestaltung des 
neuen Spielplatzes beigetragen, 
der ein vielseitiger Bewegungs-
raum mit insbesondere Geräten 
zur Förderung von Koordination 
und Balance geworden ist.
Symbolisch durften die beiden 
Schülersprecher Frieda und 
Theo das Band durchschneiden 
und den Spielplatz offiziell für 
die 306 Schülerinnen und 
Schüler freigeben. Dieser 
Moment wurde von großem 
Applaus begleitet. Für einen 
besonders süßen Start in die 
Nutzung der neuen Spielgeräte 

sorgte der anschließende 
„Anstoß“ mit Schaumküssen, 
der bei allen Beteiligten für 
gute Stimmung und ein Lächeln 
sorgte.
Mit dem neuen Spielplatz 
wurde ein Ort geschaffen, der 
am Vormittag- in den großen 
Pausen und am Nachmittag- im 
Hort nicht nur Bewegung 
fördert, sondern auch soziale 
Kompetenzen stärkt und Raum 
für gemeinsames Spielen und 
Erleben bietet. 
Die Finanzierung des Spielplat-
zes erfolgte über ein Förderpro-
gramm des Landes für Ganz-
tagsschulen. In diesem 
Zusammenhang wurde auch 

die Sportanlage der Schule 
weiterentwickelt: Die Tartan-
bahn für den Sprint sowie die 
Weitsprunganlage wurden 
erneuert, um den Schülerinnen 
und Schülern noch bessere 
Bedingungen für Bewegung 
und sportliche Aktivitäten zu 
bieten. Ergänzend dazu wurde 
auch der Schulgarten teilweise 
neugestaltet.
Im Namen aller Kinder sagen 
wir allen Verantwortlichen und 
Mitwirkenden herzlich danke 
schön für die viele Arbeit und 
diese große Investition. 

Anke Karl, 
Rektorin der Linden-GS

Schadstoffsammlung aus privaten Haushalten am 28. Mai
Frühjahrstour macht das Schadstoffmobil der AWU

Schadstoffhaltige, mithin 
gefährliche Abfälle wie Altöl, 
Farben, Klebstoffe oder  
Lösungsmittel lassen sich in 
jedem Haushalt finden. Zu 
erkennen sind sie an den 
Gefahrensymbolen auf der 
Verpackung. Schadstoffe dürfen 
keinesfalls mit dem Restabfall 
zusammengebracht, sondern 
müssen getrennt umwelt- 
gerecht entsorgt werden. Die 
richtige Anlaufstelle dafür ist 
das Schadstoffmobil, das 
zweimal jährlich in allen 

größeren Orten des Landkreises 
Station macht. 
Während der diesjährigen 
Frühjahrstour macht das 
Schadstoffmobil der AWU am 
Donnerstag, den 28. Mai 2026, 
auf dem Parkplatz der Festhalle 

in der Philipp-Müller-Straße 35 
halt. In der Zeit von 14:30 Uhr 
bis 18:00 Uhr können private 
Haushalte ihren Sonderabfall in 
einer Gesamtmenge von bis zu 
120 Litern abgeben. 
Für die Abgabe von Sonder- 

abfallmengen von mehr als  
120 Litern nutzen Sie bitte die 
zusätzlichen Abgabetermine an 
dem jeweiligen Recyclinghof 
Gransee und Germendorf! Die 
Anlieferungszeiten entnehmen 
Sie bitte der Homepage  
www.awu-oberhavel.de.  
Die Anlieferung von Sonder- 
abfall-Fässern aus privaten 
Haushalten ist grundsätzlich 
telefonisch bei der AWU unter 
03304-376 162 zu beantragen 
und die Verfahrensweise 
abzustimmen.
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„Essbare Städte“  
neu denken! 
Wie „kostbar“ ist Zehdenick eigentlich?

Die Grundidee der „Essbaren 
Stadt“ ist natürlich nicht erst 
gestern neu entstanden. In 
vielen Regionen gibt es bereits 
Initiativen, in denen Naschbee-
te zur breiten Verfügung 
platziert sind, Alleen oder 
Flächen mit 
Obstbäumen zur 
kleinen Stärkung 
zwischendurch 
dienen dürfen 
oder Streuobst-
wiesen gemein-
schaftlich genutzt 
werden. Dafür 
müssen mitunter 
gezielte Pflanzun-
gen und die 
entsprechende 
Pflege organisiert und koordi-
niert, Angebote kartiert, 
aufbereitet und öffentlich 
bereitgestellt sowie Informatio-
nen zu Pflanzenarten und deren 
Nutzen gezielt an den Standor-
ten verfügbar gemacht werden.  
Wie bereits in der Januar-Aus-
gabe angedeutet möchte sich 
das Projekt JUT ESSEN gemein-
sam mit Fürstenberg/Havel, 
Gransee und Zehdenick dem 
Thema „Essbare Städte“ unter 
dem Titel „kostbar“ annähern. 
Hierbei gilt es, einerseits 
mögliche Gemeinsamkeiten zu 
übertragen und so die Region 
miteinander zu verbinden, 
andererseits dennoch die 
Individualität der einzelnen 
Orte herauszustellen. Wie das 
erfolgen kann, wird selbstver-
ständlich berichtet, denn die 
Umsetzung von Ideen ist ein 
ständiger, sich mitunter 
wandelnder Prozess. Seien Sie 
also gespannt!
Kann man Zehdenick als 
„Essbare Stadt“ eigentlich auch 
anders interpretieren, quasi neu 
denken? Über den Grundgedan-
ken der Anpflanzung von 
Beerensträuchern oder der 
Kennzeichnung von Streuobst-
wiesen hinausgehend? Denn 
Essen ist doch weit mehr als 
reine Nahrungsaufnahmen: Es 
verbindet, erzählt Geschichten, 
lädt zum Experimentieren ein 
oder überliefert Traditionen. 
Kurz gesagt, Essen kann die 

Wahrnehmung eines Umfeldes 
prägen. Warum also nicht 
einfach an diesem Verständnis 
anknüpfen. Mit welchen 
Gerichten, gastronomischen 
Einrichtungen, Orten zum 
Verweilen und Genießen oder 

Angeboten, die 
regelmäßig zum 
Entdecken oder 
einfach nur zum 
Wohlfühlen 
einladen, verbin-
den Sie eigentlich 
Zehdenick? Gibt es 
eine spezielle 
Speise, bei deren 
Namen Ihnen 
Zehdenick in den 
Kopf kommt? Oder 

erzählen Sie gern von einem 
Lokal, mit dem bestimmte 
Erfahrungen und Erinnerungen 
verbunden sind? Oder diesen 
einen Laden oder Marktstand, 
den man unbedingt besuchen 
muss? Was gibt es vielleicht 
nicht mehr, was aber nicht in 
Vergessenheit geraten darf? 
„Egal, ob in Zehdenick aufge-
wachsen, zugezogen oder 
Besucher der Stadt, jedem fällt 
sicherlich mindestens eine 
Sache ein, die er mit dem 
Thema Essen verbindet.“, so 
Simone Kolbe aus der Wirt-
schaftsförderung der Stadt 
Zehdenick. Berichten Sie gern 
davon, was aus Ihrer Sicht 
Zehdenick prägt oder auszeich-
net. Helfen Sie mit, Ideen und 
Formate zu entwickeln und 
umzusetzen. Senden Sie hierzu 
eine E-Mail mit dem Betreff 
„kostbar“ an s.kolbe@zehde-
nick.de. Bevorzugen Sie einen 
schriftlichen Beitrag, so richten 
Sie diesen an die Wirtschafts-
förderung und vermerken das 
Stichwort „kostbar“ darauf. „Um 
möglichst viele Anregungen zu 
erhalten, erzählen Sie doch auch 
Ihren Mitmenschen von der 
Idee. Wir freuen uns auf interes-
sante, vergnügliche und 
vielfältige Geschichten aus 
Zehdenick und dem ganzen 
Land. Lassen Sie uns gemein-
sam Impulse setzen und 
Zehdenick als „Essbare Stadt“ 
neu denken!“

Hausaufgabenhilfe an der  
Havellandgrundschule gestartet 
Seit Februar bietet der Treff-
punkt Oase in Kooperation mit 
der Havellandgrundschule 
eine Hausaufgabenhilfe für 
Grundschulkinder an. Das 
Angebot findet regelmäßig 
dienstags und donnerstags 
von 14:00 bis 15:30 Uhr statt. 
Ziel des Angebots ist es, Kinder 
beim Erledigen ihrer Hausauf-
gaben zu unterstützen, bei 
Fragen zu helfen und ihnen 
Freude am Lernen zu vermit-
teln. Der Start ist bereits 
gelungen: Aktuell nehmen drei 
Kinder mit großer Begeisterung 
an der Hausaufgabenhilfe teil. 
Gerne dürfen jedoch noch 
weitere Schülerinnen und 
Schüler dieses unterstützende 
Angebot nutzen. 
Der Treffpunkt Oase bedankt 
sich herzlich für die vertrauens-
volle Kooperation mit der 

Havellandgrundschule, durch 
die dieses Angebot für Kinder 
möglich geworden ist. 
Damit die Hausaufgabenhilfe 
weiter wachsen kann, werden 
außerdem weitere ehrenamtli-
che Helferinnen und Helfer 
gesucht. Besonders willkom-
men sind Studierende, Schüle-
rinnen und Schüler sowie 
Rentnerinnen und Rentner, die 
Freude daran haben, Kinder 
beim Lernen zu begleiten und 
zu unterstützen. 

Info
Kontakt:  
Jonas Großkurth 
Gemeindereferent Treffpunkt 
Oase  
Telefon: 0172 6664503  
E-Mail: gemeindereferent@
oase-zehdenick.de

Neue Friedhofsgebührenordnung  
in Klein-Mutz
Die Ev. Gesamtkirchengemein-
de Zehdenick-Land, OT Klein-
Mutz hat in Ihrer Sitzung am 
12.03.2026 eine neue Friedhofs-
gebührenordnung für den 
Friedhof in Klein-Mutz be-

schlossen. 
Diese hängt im Schaukasten vor 
dem Friedhof aus.

Der Gemeindekirchenrat
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Neues aus der Tagespflege Zehdenick der Diakoniestation Clara-Zetkin-Str. 14, Tel. 03307/4682181

Frühlingserwachen in der Tagespflege Zehdenick
Gemeinsam aktiv durch den April

Mit den ersten warmen Son-
nenstrahlen und dem Erwachen 
der Natur zog auch in der 
Tagespflege Zehdenick der 
Frühling ein. Die längeren Tage 
und das freundliche Wetter 
nutzten unsere Tagesgäste für 
gemeinsame Aktivitäten und 
schöne Erlebnisse, die für viel 
Freude und Abwechslung im 
Alltag sorgten.
Ein besonderes Highlight war 
ein Ausflug in den Hollandpark. 
Dort konnten wir die ersten 
Frühlingsblumen in voller 
Pracht bestaunen und die 
farbenfrohe Atmosphäre 
genießen. Neben dem Spazier-
gang durch die blühende 
Landschaft blieb auch Zeit, sich 
mit liebevoller Osterdekoration 
einzudecken.
Auch in unserer eigenen 
Einrichtung wurde der Frühling 
willkommen geheißen. Unser 
Garten wurde vom Hausmeis-
ter wieder auf Vordermann 
gebracht und lädt nun bei 
gutem Wetter zum Verweilen 
ein. Die frisch hergerichtete 
Außenanlage wurde direkt 
genutzt: Bei einer fröhlichen 
Ostereiersuche verbrachten 
unsere Gäste gemeinsame Zeit 
im Grünen und genossen die 
ersten warmen Tage des Jahres.

Der April stand außerdem ganz 
im Zeichen besonderer persön-
licher Meilensteine: Gemein-
sam haben unsere Tagesgäste 
beeindruckende 344 Lebensjah-
re gefeiert. Diese Summe steht 
für eine Vielzahl an Lebenser-
fahrungen, Erinnerungen und 
Geschichten, die unseren Alltag 
bereichern und die Gemein-
schaft in unserer Tagespflege so 
besonders machen.

Damit wir auch in Zukunft 
weiterhin vielfältige Aktivitä-
ten, Ausflüge und gemeinsame 
Erlebnisse ermöglichen können, 
suchen wir engagierte ehren-
amtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Die Tagespflege 
Zehdenick freut sich über 
Menschen, die mit Zeit, Zuwen-
dung und Ideen den Alltag 
älterer Menschen bereichern 
möchten.

Gesucht werden Helferinnen 
und Helfer, die Beschäftigungs-
angebote mitgestalten und 
unsere Gäste im Tagesverlauf 
begleiten. Zu den möglichen 
Einsatzbereichen gehören die 
Begleitung von Spaziergängen, 
die Unterstützung bei Einzel- 
und Gruppenangeboten, die 
Begleitung zu hausinternen 
Veranstaltungen oder einfach 
das Dasein – zuhören, erzählen 
und Gemeinschaft ermöglichen.
Wir bieten eine feste Ansprech-
person, eine sorgfältige Einar-
beitung, Fortbildungsangebote 
sowie Versicherungsschutz im 
Ehrenamt. Zudem wird eine 
kleine Aufwandsentschädigung 
gewährt. Als besonderes 
Dankeschön laden wir unsere 
Ehrenamtlichen regelmäßig zu 
Festen und Feiern der Einrich-
tung ein.
Gemeinsam gestalten wir einen 
lebendigen Alltag – wir freuen 
uns auf neue Unterstützung!

Ihr Tagespflegeteam 

„das Leben besteht aus 
schönen Augenblicken, 
man muss sie sich nur 

verschaffen“
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10. und 31. Mai: Wahlhelfer gesucht
Für die kommende Bürger-
meisterwahl werden noch 
Freiwillige gesucht, die 
mithelfen, die anberaumten 
Wahltage organisatorisch als 
Beisitzer abzusichern. Dies 
betrifft die acht Wahllokale  
in der Kernstadt am Tag der 
Hauptwahl am Sonntag, den 
10. Mai 2026 sowie bei der 
wahrscheinlich notwendigen 
Stichwahl am Sonntag, den 
31. Mai 2026 1.

Besondere Vorkenntnisse  
sind für die Wahlhelfertätig-
keit nicht notwendig. Die 

Wahllokale haben von 8.00 
bis 18.00 Uhr geöffnet, ab 
07.30 Uhr werden diese 
vorbereitet. Die Wahlhel-
fer-Teams teilen sich in eine 
Vormittags- und eine Nach-
mittagsschicht auf. Nach 
18.00 Uhr werden die Stim-
men dann jeweils von allen 
Wahlhelfenden ausgezählt 
– je nach Wahlbeteiligung 
kann dies bis 20.00 Uhr oder 
20.30 Uhr dauern. Für die 
ehrenamtliche Tätigkeit 
erhalten Wahlhelfende ein 
Erfrischungsgeld von 45 €  
pro Wahltag.

Die Wahllokale in der Kern-
stadt befinden sich an folgen-
den Standorten:

•	 Wahllokal 1: GEWO,  
Marktstraße 15

•	 Wahllokal 2: Stadtverwal-
tung, Falkenthaler 
Chaussee 1

•	 Wahllokal 3: Havelland-
Grundschule (Speisesaal 1), 
Marianne-Grunthal- 
Straße 2

•	 Wahllokal 4: Havelland-
Grundschule (Speisesaal 2), 
Marianne-Grunthal-
Straße 2

•	 Wahllokal 5: Ehemalige 
Grundschule (Neben
gebäude), Hospitalstraße 1

•	 Wahllokal 6: Linden- 
Grundschule (Speisesaal), 
Dammhaststraße 8

•	 Wahllokal 7: OSZ (Cafete-
ria), Wesendorfer Weg 39

•	 Wahllokal 8: Linden- 
Grundschule (Speisesaal), 
Dammhaststraße 8

Freiwillige mögen sich bis 
zum Montag, den 4. Mai 
melden unter Tel. (03307) 
4684-115 oder per E-Mail an 
wahlen@zehdenick.de

Mit abwechslungsreichem Programm  
durch die achte Saison der Kapper Sonntagskonzerte
Seit mittlerweile acht Jahren 
finden in der Dorfkirche in 
Kappe die beliebten Sonntags-
konzerte statt. Verantwortet 
wird die Veranstaltungsreihe 
durch die künstlerische Leiterin 
Barbara Richter-Rumstig und 
die evangelische Gesamtkir-
chengemeinde Zehdenick, 
welche erneut mit einem 
abwechslungsreichen Pro-
gramm zu einer musikalischen 
Reise einladen. 
Zum Auftakt der diesjährigen 
Saison am 3. Mai erklingen 
barocke Kunstmusik und 
Volksliedhaftes in dem Lieder-
konzert „Von Dörfern, Wäldern 
und einer Nachtigall“. Außer-
dem wird die Konzertreihe 
traditionell von einer Ausstel-
lung begleitet, welche jeweils 
parallel zum ersten Konzert 
eröffnet wird. In diesem Jahr 
präsentiert der Potsdamer 
Maler Detlef Birkholz unter 
dem Titel „Fremd bin ich 
eingezogen, Fremd zieh ich 
wieder aus“ einige seiner 
Arbeiten. Wer es nicht zur 
Eröffnung einrichten kann, hat 
natürlich bei den folgenden 
Veranstaltungen von Mai bis 

August weitere Gelegenheiten, 
die Werke zu betrachten und 
danach in eine jeweils andere 
musikalische Welt einzutau-
chen. Von Saxophonen bis hin 
zu Blockflöten, Gemshörnern 
und dem Violoncello, Gesang 
begleitet vom Cembalo oder 
dem Akkordeon, Darbietungen 
verschiedenster Genre – hier 
wird sicherlich jeder Musiklieb-
haber fündig. 
Alle Konzerte beginnen um 
16:00 Uhr in der Dorfkirche 
Kappe. Vor jedem Konzert kann 
man ab 15:00 Uhr im Kirchgar-
ten bei einem Kaffee die Seele 
baumeln lassen sowie die 
Ausstellung besichtigen. 
Abgerundet wird die Konzer-
treihe mit Gastspielen des 
Ensemble Troika sowie dem 
Schwarzmeer Kosakenchor mit 
Peter Orloff.
Wenn Sie jetzt ein wenig 
neugierig geworden sind: Das 
Gesamtprogramm mit den 
Beschreibungen, Terminen 
sowie Informationen zu Preisen 
und dem Erwerb der Tickets 
finden Sie auf der Website der 
Stadt Zehdenick im Bereich 
„Veranstaltungen“ hinterlegt.

1 	 Eine Stichwahl ist zu erwarten, da vier Kandidaten zur Wahl stehen und sich darunter kein Amtsinhaber befindet. Somit ist die Wahrscheinlichkeit, dass ein Kandidat bereits im ersten Wahlgang  
	 mindestens 50% der Stimmen erhält, eher gering.
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9. Mai: RangerTour zum Frühlings- 
konzert von Vögeln und Amphibien 
Wenn die Natur aus der Winter-
ruhe erwacht, drängen allerorts 
liebestolle Sänger auf die 
Bühnen. Die Luft ist erfüllt vom 
Gesang der Vögel, die ihre 
Brutreviere lautstark markie-
ren. In den Gewässern machen 
Kröten, Unken und Frösche 
dicke Backen, um potenzielle 
Partnerinnen zu beeindrucken. 
Auf Exkursion in der Zehde- 
nicker Tonstichlandschaft stellt 
die Rangerin Katrin Lange im 
Naturpark Uckermärkische 
Seen die quirligen Sänger und 
Rufer genauer vor. Los geht's am 
9. Mai ab 17 Uhr vom Bahnhof 
Zehdenick (Mark) auf eine 
dreistündige Radtour. Vorbei an 
malerisch gelegenen Wiesen 
und Teichen bietet die Tour 
viele Stopps, um mit etwas 
Glück der männlichen „Amphi-
bien-Tonleitern“ zugunsten der 
Werbung der Weibchen zu 
lauschen (Denn jeder Amphibi-
enmann klingt anders!). Wer 
zum Abendkonzert von Moor-
frosch, Rotbauchunke und Co. 
mit den öffentlichen Verkehrs-

mitteln anreist, bekommt einen 
Daumen nach oben vom 
Ranger-Team und vielleicht 
einen Luftkuss vom Froschkö-
nig zugeworfen. 
Für die Teilnahme ist ein Fahr- 
rad erforderlich, zudem emp-
fehlen sich bequeme und der 
Witterung entsprechende 
Kleidung und festes Schuhwerk. 
Auch Fernglas oder Spektiv sind 
wertvolle Begleiter. Die Führun-
gen der Naturwacht sind 
kostenfrei. Die Anmeldung ist 
bis zum 07.05.2025 unter der 
Tel. (039888) 43517 oder per 
E-Mail an uckermaerkische-
seen@naturwacht.de möglich. 

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung der Jagdgenossenschaft Badingen
Hiermit werden alle Eigentü-
mer von land- und forstwirt-
schaftlichen Flächen der 
Gemarkung Badingen herzlich 
zur Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Badin-
gen eingeladen.

Datum: Donnerstag, 30. April
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Festes Haus Badingen
Über eine zahlreiche Teilnahme 
würden wir uns sehr freuen.

Der Vorstand
Jagdgenossenschaft Badingen

Einladung zur Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossenschaft Zehdenick  
und der Angliederungsteilflächen  
Gem. Falkenthal „Exin“
Die Jagdgenossenschaft Zehde-
nick lädt alle Grundeigentümer 
von bejagbaren Wald-, Acker-, 
Wiesen- und Wasserflächen in 
den Gemarkungen Zehdenick, 
Burgwall sowie den Angliede-
rungsteilflächen der Gemarkung 
Falkenthal „Exin“ zur Jahresvoll-
versammlung ein.

Tagungszeit: Donnerstag, 
07.05.2026 um 18.00 Uhr
Tagungsort: Gaststätte Schrö-
der, Berliner Straße 42, 
16792 Zehdenick

Tagesordnung: 
•	Rechenschaftsberichte
•	Haushaltsbeschlüsse
•	Festlegung der Pachtauskehr 

2025 / 2026
•	Mitteilung über die Angliede-

rungsgenossenschaft Falkent-
hal „Exin“ / Beschluss

•	Pachtangelegenheiten
•	Entlastung des Vorstandes
•	Sonstiges

Jagdgenossen, die an dieser 
Versammlung nicht teilneh-
men, bleiben an diesem Tag 
ohne Stimmrecht. Es besteht 
jedoch entsprechend der 
Satzung die Möglichkeit, einen 
Vertreter zu benennen. Dieser 
muss im Besitz einer schriftli-
chen Vollmacht sein.
Jagdpachtauszahlungen für das 
Jagdjahr 2025/26 können nach 
der Mitgliederversammlung 
beim Jagdvorsteher unter 
Telefon: 0175/2341477 bean-
tragt werden.

Steve Hoffmann, 
Jagdvorsteher

Impressum Amtsblatt für die Stadt Zehdenick – Neue Zehdenicker Zeitung
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Stadt Zehdenick, Der Bürgermeister
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ZEHDENICK
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www.schloepping-bestattungen.de
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Veranstaltungen 
Termine

25.04. Samstag

19:00 Uhr | Kulinarische 
Lesung: Ephraim-
Kishon-Abend
„Es ist nicht einfach, gleichzei-
tig Satiriker und fromm zu 
sein, aber vielleicht ist das La-
chen eine der größten Erfin-
dungen Gottes.“ – Ein Abend 
mit den wunderbaren Satiren 
von Ephraim Kishon. 
 Ziegelhof, Am Kirchplatz 12

19:00 Uhr | Konzert Tidemore
Das Duo bedient die großen 
Gefühle und ist dabei doch nie-
mals trivial. 
Die Brüder Matthias und 
Andreas Pietsch wissen ein-
fach, wie man eingängige 
Songs schreibt und bringen sie 
mit Akustikgitarren und Satz-
gesang zum Strahlen. 
Eintritt 12 €
 Klosterscheune, 
Domänenweg 1

26.04. Sonntag

15:00-15:45 Uhr | Frühlings-
konzert (Chor der Havelstadt 
Zehdenick)
 Gaststätte Burgwaller Grube, 
Grubenweg 1

16:00 Uhr | „Das grüne 
Lesecafé“ 
Eine Veranstaltung des Freun-
deskreises Hans-Joachim 
Scheffler-Garten e. V.
 Ziegelhof, Am Kirchplatz 12

16:00 Uhr | Klassik 
Naoko Fukumato spielt ver-
schiedene Klavierstücke des 
Wiener Meisters Mozart. 
Dieses Konzert ist Teil einer 
Veranstaltungsreihe, die dem 
Klavierwerk von Mozart ge-
widmet ist. Eine Veranstaltung 

von mibbs e. V., Eintritt ab 20 €
 Klosterscheune, 
Domänenweg 1

28.04. Dienstag

13:30 Uhr | Spielenachmittag 
 AWO Beratungs- & Koordinie-
rungsstelle, Havelstube

29.04. Mittwoch

14:00 Uhr | Spaziergang durch 
Zehdenick
 AWO Beratungs- & Koordinie-
rungsstelle, Havelstube

30.04. Donnerstag

19:30-20:00 Uhr | Maian-
singen auf dem Marktplatz
Chor der Havelstadt Zehdenick 
und Gospelchor Joy of Heaven
 Marktplatz Zehdenick

02.05. Samstag

10:00-18:00 Uhr | Märkisches 
Dampfspektakel
Ausstellungsstücke und Erleb-
nisse rund um die Dampfkraft, 
den Treiber der europäischen 
Industrialisierungsgeschichte. 
Eintritt | Kinder (4-14 Jahre) 
7,50 Euro; Erwachsene 15,00 
Euro.
 Ziegeleipark Mildenpark, 
Ziegelei 10

12:00-18:00 Uhr | Offene 
Ateliers Brandenburg 
Vernissage, Ausstellung, Hofca-
fé & Pizza aus dem Lehmofen
 Thomashof, Alter Anger 8

ab 15:00 Uhr | Vernissage und 
Lesung | Comic
Karoline Bofinger porträtiert 
einige der bekanntesten 
Comickünstler Deutschlands. 
U. a. Atak, Jim Avignon, Jakob 
Hinrichs, Mawil, Moki, Aisha 
Franz u. v. m. Jörg Buttgereit 
und FuFu Frauenwahl lesen ab 

19 Uhr aus ihrem „Captain Ber-
lin“. Ein absolutes Highlight 
der Comickultur. Eintritt frei.
 Klosterscheune, 
Domänenweg 1

03.05. Sonntag

10:00-17:00 Uhr | Märkisches 
Dampfspektakel
Ausstellungsstücke und Erleb-
nisse rund um die Dampfkraft, 
den Treiber der europäischen 
Industrialisierungsgeschichte. 
Eintritt | Kinder (4-14 Jahre) 
7,50 Euro; Erwachsene 15,00 
Euro.
 Ziegeleipark Mildenpark, 
Ziegelei 10

12:00-18:00 Uhr | Offene Ate-
liers Brandenburg 
Vernissage, Ausstellung, Hofca-
fé & Pizza aus dem Lehmofen
 Thomashof, Alter Anger 8

15:00 Uhr | Cafe Gottesdienst
 Oase Zehdenick, 
Berliner Straße 44

16:00 Uhr | Kapper Sonntags-
konzert – „Von Dörfern, Wäl-
dern und einer Nachtigall“ 
Ein Konzert über das Landle-
ben im 18. Jahrhundert | Musik 
von Dorf und Feld, von Glück 
und Tugend, von der Arbeit auf 
dem Lande, vom Gesang der 
Nachtigall und Liebesliedern – 
ein vielfältiges musikalisches 
Bild zwischen barocker Kunst-
musik und volksliedhaften Tra-
ditionen. Es musizieren | Chris-
tian Volkmann (Gesang) und 
Ilya Kulikov (Cembalo). 
Tickets bei Ortsvorsteher Bernd 
Halle (03307-315073); 
12,00 Euro
 Dorfkirche Kappe, Kapper 
Dorfstraße 54

05.05. Dienstag

13:30 Uhr | Spielenachmittag 
 AWO Beratungs- & Koordinie-
rungsstelle, Havelstube

06.05. Mittwoch

14:00 Uhr | Gymnastik im 
Sportraum
 AWO Beratungs- & Koordinie-
rungsstelle, Havelstube

07.05. Donnerstag

09:00–10:00 Uhr | Eltern- 
Kind-Gruppe
Eine kostenfreie El-
tern-Kind-Gruppe bietet das 
Netzwerk Gesunde Kinder 
wöchentlich Donnerstags in 
Zehdenick an. Der Austausch 
zwischen den Eltern steht hier 
im Vordergrund. Die Kinder 
können erste Kontakte mit 
Gleichaltrigen knüpfen und den 
Raum erkunden. Jede Familie 
mit Kindern zwischen 3 und 13 
Monaten ist herzlich eingela-
den. Krabbelmatten und Dinge 
zum Erkunden sind ausrei-
chend vorhanden. Eine Anmel-
dung ist erwünscht bei Mandy 
Schulz unter (0176) 47615546.
 Mehrgenerationenhaus, 
Amtswallstraße 14a

08.05. Freitag

19:00 Uhr | Zehdenick im Film 
„Die Brücke“
Ein Teil der Außenaufnahmen 
entstand in Zehdenick! Defa 
1949, 85 Min, Regie | Arthur 
Pohl. Anläßlich des Jahrestages 
des Kriegsendes zeigen wir die-
sen Film, der sich mit dem Pro-
blem der Integration der Ver-
triebenen beschäftigt. 
Eintritt 8 €
 Klosterscheune, 
Domänenweg 1

09.05. Samstag

09:00-13:00 Uhr | Regional-
markt
 Marktplatz

11:00 Uhr | Kirche Klein und 
Groß
 Oase Zehdenick, 
Berliner Straße 44

11:00 Uhr | Ausstellungseröff-
nung „Figuren und Paare“ 
(mit Dieter Bauer)
 Hallo Nachbar, Marktstraße 2

17:00-20:00 Uhr | RangerTour 
zum Frühlingskonzert von 
Vögeln und Amphibien 
Radtour durch die Zehdenicker 
Tonstichlandschaft zum 
Abendkonzert von Moorfrosch, 
Rotbauchunke und Co. Erfor-
derlich | Fahrrad, bequeme und 
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der Witterung entsprechende 
Kleidung und festes 
Schuhwerk, evtl. Fernglas oder 
Spektiv. Teilnahme kostenfrei. 
Anmeldung bis zum 07.05.2025 
unter (039888) 43517 oder per 
E-Mail an uckermaerkische-
seen@naturwacht.de. 
 Tonstichlandschaft, 
Treffpunkt Bahnhof

19:00 Uhr | Lesung von 
Lutz Rathenow
Einer der bekanntesten Oppo-
sitionellen der DDR, Lutz 
Rathenow, liest aus seinen 
neuesten Büchern und disku-
tiert mit uns über Repressio-
nen in der DDR und die Aufar-
beitung nach der Wende. 
Eintritt 8 €
 Klosterscheune, 
Domänenweg 1

12.05. Dienstag

13:30 Uhr | Spielenachmittag 
 AWO Beratungs- & Koordinie-
rungsstelle, Havelstube

13.05. Mittwoch

14:00 Uhr | Spielenachmittag
 AWO Beratungs- & Koordinie-
rungsstelle, Havelstube

15:00 Uhr | Demenzkaffee
Austausch für An- und Zugehö-
rige von Menschen mit De-
menz. Es wird um vorherige 
Anmeldung bei Krystyna Liese 
vom „Pakt für Pflege – Pflege 
vor Ort“ unter 03307-463399 
oder krystyna.liese@awo-pots-
dam.de gebeten.
 AWO Seniorenzentrum 
„Havelpark“, Friedhofstraße 28

14.05. Donnerstag

10:00–20:00 Uhr | Familien-
fest zum Herrentag
E-Jugendturnier ab 10:30 Uhr. 

Es erwarten Euch zudem Hüpf-
burgen, Tombola, Malen, Sport 
und vieles mehr. Eintritt | frei
 Sportplatz Klein-Mutz

10:00 Uhr | Herrentagsfeier
Mit Grill, Getränken und Live-
DJ
 Wasserturm, Parkstraße 56

17:00 Uhr | „Nachsitzen“
Jeden zweiten Donnerstag im 
Monat lädt Großraum e. V. zum 
entspannten Beisammensein 
und Austauschen im Groß-
raumbüro Zehdenick ein. Hin 
und wieder gibt es auch 
Sondereditionen mit dem Fo-
kus auf Spiele, Tischtennis oder 
Ähnlichem.
 Großraum e. V., 
Hospitalstraße 1

15.05. Freitag

18:30 Uhr | Bibel, Blues 
und Bier
Der Name ist Programm. 
Eintritt frei
 Klosterscheune, 
Domänenweg 1

19:00 Uhr | Lobpreis und 
Gebetsabend
 Oase Zehdenick, 
Berliner Straße 44

16.05. Samstag

18:00 Uhr | Dorfkino in der 
Scheune
Gezeigt wird der Film „Alter 
weißer Mann“. Mit Bar und 
Popcorn-Verkauf. Eintritt | 3 €
 Thomashof, Alter Anger 8

19:00 Uhr | Konzert: Neonan-
ginDie Band des Comickünst-
lers Jim Avignon hat Kultsta-
tus. Verspielter Pop, der Lust 
auf mehr macht. 
Eintritt | 10 €
 Klosterscheune, 
Domänenweg 1
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17.05. Sonntag

10:30 Uhr | Oase Gottesdienst
 Oase Zehdenick, 
Berliner Straße 44

19.05. Dienstag

13:30 Uhr | Spielenachmittag 
 AWO Beratungs- & Koordinie-
rungsstelle, Havelstube

20.05. Mittwoch

18:30 Uhr | Flickschusterei
Die „Flickschusterei“ ist ein 
Treffen, wo alle ihre Dinge fli-
cken und reparieren können, 
also zum Beispiel Löcher in So-
cken stopfen, das kaputte Man-
telfutter flicken oder die eigene 
Kleidung oder andere Gegen-
stände reparieren. Dazu gibt es 
Tee und andere Getränke, Ge-
spräche und einen Abend in 
angenehmer Gesellschaft. Ma-
terial und Werkzeug gerne 

selbst mitbringen, es wird aber 
auch einiges an Garn und Zu-
behör geben.
 Großraum e. V., 
Hospitalstraße 1

14:00 Uhr | Gedächtnistrai-
ning
 AWO Beratungs- & Koordinie-
rungsstelle, Havelstube

22.05. Freitag

18:00 Uhr | Pfingstauftakt in 
Zabelsdorf
Mit DJ Carsten, Shuttleservice 
ab 22:00 Uhr vor Ort. Veranstal-
ter: Marko’s Bratort, 
Eintritt: 5,00 €
 Zabelsdorf

19:00 Uhr | Andreas Domke 
und Dominic Merten 
Live und open Air in der Ruine 
des Klosters.
 Klosterscheune, 
Domänenweg 1

14:00 Uhr | Seniorentanz
Aus organisatorischen Gründen 
sollte Ihre Anmeldung persön-
lich bei Frau Eichstädt in der 
Beratungs- und Koordinie-
rungsstelle, telefonisch unter 
03307/ 463130 oder per Mail an 
zehdenick-brkst@awo-pots-
dam.de bis zum 18. Mai erfol-
gen. Eintritt: 18,00 €, für Mit-
glieder des AWO Ortsverein e. V. 
15,00 €. Im Preis enthalten sind 
u.a. das Kaffeegedeck sowie 
verschiedene Getränke. 
 AWO Seniorenzentrum 
„Havelpark“, Friedhofstraße 28

23.05. Samstag

11:00 Uhr | Schmetterlinge 
basteln (mit Marina). Kosten-
frei und ohne Anmeldung.
 Hallo Nachbar, Marktstraße 2

14:00-20:00 Uhr | Kinder- und 
Jugendfest an Pfingsten.
Bastel- und Spielangebote, 
Showprogramm (ab 17.00 Uhr), 

Kinderdisco. Für Speis und 
Trank ist gesorgt.
 Oase Zehdenick, 
Berliner Straße 44

19:00 Uhr | Konzert: Die Ma-
zookas
Mandoline, Nasen- und Zieh-
flöte, Autoharfe, Spielzeugkla-
vier, Akkordeon, Bass und Ca-
jon liefern den Soundtrack für 
Lichtprojektionen, Bilderge-
schichten und tanzende Pup-
pen in einem attraktiven, farbi-
gen Bühnenbild. Dieses 
ungewöhnliche Programm 
zwischen Musik, Theater, Co-
mic und Illustration wurde bis-
her in Galerien, auf Festivals 
und Buchmessen in Polen, 
Tschechien, Frankreich, Belgi-
en, Brasilien und an vielen Or-
ten Deutschlands vorgeführt. 
Eintritt | 12 €
 Klosterscheune, 
Domänenweg 1
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